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CIVITAS PLUS

In CIVITAS Plus arbeiten die folgenden Städte im Rahmen von 5 Projekten zusammen:

· ELAN: Ljubljana (Slowenien), Zagreb (Kroatien), Brno (Tschechien), Porto (Portugal), Gent (Belgien);

· ARCHIMEDES: Aalborg (Dänemark), Brighton (UK), San Sebastian (Spanien), Iasi (Rumänien), Monza (Italien), Usti nad Labem (Tschechien);

· MODERN: Craiova (Rumänien), Brescia (Italien), Vitoria-Gasteiz (Spanien), Coimbra (Portugal);

· RENAISSANCE: Perugia (Italien), Bath (UK), Szczecinek (Polen), Gorna Orjahovitsa (Bulgarien), Skopje (EJR Mazedonien);

· MIMOSA: Bologna (Italien), Utrecht (Niederlande), Tallinn (Estland), Gdansk (Polen), Funchal (Portugal).

Das Ziel von CIVITAS Plus ist, das Verständnis von Rahmenbedingungen, Verfahren und Präsentationsmöglichkeiten auf den Prüfstand zu stellen und zu verbessern, um mutige, integrierte und innovative Strategien für einen umweltfreundlichen und nachhaltigen städtischen Verkehr erfolgreich einzuleiten. Diese Strategien befassen sich mit Anliegen in den Bereichen Energieeffizienz, Verkehrspolitik und -Sicherheit, alternative Kraftstoffe und Umwelt. 

Die Aktionen bauen auf den neusten wissenschaftlichen Erkenntnissen auf diesem Gebiet und den bisherigen Erfahrungen der CIVITAS-Initiative auf. Besondere Aufmerksamkeit gilt den spezifischen Anforderungen für umweltfreundlichen und nachhaltigen Verkehr in europäischen Staaten und Regionen, die sich derzeit stark entwickeln.

Die Europäische Kommission investiert €80 Millionen in das CIVITAS Plus-Programm. 

Der Auftrag
Europäische Städte leiden unter Staus, Unfällen und Umweltbelastungen. Verkehr und Mobilität stehen daher weit oben auf der Prioritätenliste von städtischen Behörden. Aus diesem Grund rief die Europäische Kommission im Jahre 2000 die CIVITAS-Initiative ins Leben, die als Programm „von Städten für Städte“ konzipiert ist. CIVITAS fördert und implementiert nachhaltige, umweltfreundliche und energieeffiziente Maßnahmen für den städtischen Verkehr.

Um ihre Ziele zu erreichen, testen CIVITAS-Projektstädte  kohärente Maßnahmenpakete, die sowohl die europäische Dimension, als auch die lokalen Gegebenheiten in Betracht ziehen. Im Rahmen dieser Maßnahmen wird Wissen gesammelt, das sich auf andere Städte übertragen lässt und somit für Städte in ganz Europa von Nutzen ist. Die Aktivitäten in CIVITAS-Projektstädten zielen auf eine Verbesserung der Lebensqualität für alle Bürger ab.
CIVITAS-Städte setzen integrierte technische und politische Maßnahmenpakete in den Bereichen Energie und Verkehr um, die auf 8 Kategorien gerichtet sind. Diese Kategorien dienen als Bausteine für eine integrierte Strategie im Bereich des städtischen Verkehrs, wie zum Beispiel die Förderung eines weniger autoabhängigen Lebensstils, öffentlicher Verkehrsmittel, alternativer Kraftstoffe und sauberer Autos, finanzielle Anreize und Preismaßnamen, etc.

Schlüsselelemente des CIVITAS-Programms
· CIVITAS ermöglicht Städten einen Peer-to-Peer-Austausch bei der Umsetzung von nachhaltigen Mobilitätsmaßnahmen.

· Politische Unterstützung für die CIVITAS-Ziele stellt eine Grundvoraussetzung für Erfolg dar.

· Bei CIVITAS mitzuwirken, ermöglicht Städten, öffentliche Unterstützung für ihre Arbeit zu erlangen.

· Mehr als 80% der lokalen Entscheidungsträger im CIVITAS Plus-Programm nennen “ein größeres Publikum zu erreichen” als einen Hauptgrund, warum sie sich auf CIVITAS Plus beworben haben.
· Die Städte sind lebendige ”Labore” zum Lernen und Evaluieren.

· CIVITAS hilft dabei, eine kritische Masse und Märkte für Innovation zu bilden.

· Im Laufe der Jahre hat CIVITAS-Förderung geholfen, einen umweltfreundlichen Verkehr in 58 Städten zu ermöglichen.

· Über 200 Städte sind dem CIVITAS Forum Netzwerk beigetreten. Sie haben eine Erklärung unterschrieben, mit der sie sich zu ehrgeizigen Strategien bekannt haben.

· Die Europäische Kommission hat in den drei Phasen der CIVITAS-Initiative einen Betrag von €180 Millionen CIVITAS-Projektstädten zur Verfügung gestellt. 

· CIVITAS I lief 2002 an, gefolgt von CIVITAS II in 2005. Das aktuelle CIVITAS Plus-Programm startete 2008 und läuft bis 2012.

Zusätzliche Informationen

Die Internetseite www.civitas.eu bietet umfassende Informationen, Merkblätter, Nachrichten, Berichte und aktuelle Veranstaltungen für Energie- und Verkehrsexperten, Bürger, Wissenschaftler und Medien. Sie enthält Angaben über mehr als 600 Personen, die im Rahmen von CIVITAS arbeiten und über 650 Beispiele wie CIVITAS-Städte innovative, nachhaltige Verkehrsmaßnahmen umgesetzt haben.

Medienkontakt:   

Valentina Pavarotti

+32 (0) 2 537 44 00

pr@civitas.eu 

www.civitas.eu
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Die CIVITAS-Initiative der Europäischen Union unterstützt Städte beim Aufbau eines nachhaltigen, umweltfreundlichen und energieeffizienten  Verkehrssystems. Mit diesem Ziel werden politische und technische Maßnahmen umgesetzt und ausgewertet. Nach CIVITAS I mit 19 Städten und CIVITAS II mit 17 Städten, umfasst die derzeitige Phase des Programms, CIVITAS Plus, 25 Städte. Alle CIVITAS-Städte zusammen bilden ein Netzwerk führender Innovatoren im Bereich des umweltfreundlichen und nachhaltigen Stadtverkehrs.
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